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GRUSSWORT

Werte Leser, 
liebe Mitchristen in unserem Pastoralen 
Raum Schweinfurter Oberland – Seliger 
Liborius Wagner,
 
mit dem Aschermittwoch haben die 
„Quadragesima“, also die heiligen „40 
Tage“, begonnen. Meist sprechen wir von 
der „Fastenzeit“ und stellen damit einen 
wichtigen Aspekt dieser Wochen vor 
Ostern heraus. Durch den Verzicht auf 
Genussmittel oder Nahrung bemühen sich 
viele Christen, den Geist freizubekommen. 
So kann deutlicher werden: Woran hängt 
mein Herz?

Ein weiterer Name ist „Österliche Bußzeit“. 
Damit wird das Ziel dieser Tage unterstri-
chen, das hohe Osterfest. Das Leiden, Ster-
ben und Auferstehen Christi ist der An-
gelpunkt unseres Glaubens. Das nehmen 
wir mit besonderen Andachtsformen wie 
dem Kreuzweg in den Blick, aber auch in 
Werken der Nächstenliebe, die wir uns in 
den Tagen besonders vornehmen. Damit 
verknüpft ist das Anliegen der Umkehr. In 
dieser Zeit sind alle katholischen Christen 
eingeladen, im Sakrament der Versöhnung 
(Beichte) ihr Leben neu auf den Weg Jesu 
auszurichten und sich seine Vergebung 
zusprechen zu lassen.

Es ist in gewisser Weise ein Pilgerweg, 
auf den wir uns seit dem Aschermittwoch 
gemacht haben. Unsere Gottesdienste, 
Andachten und Predigten wollen Ihnen 
dabei Ermutigung und Begleitung anbie-
ten. Wir alle sind eingeladen, in diesen 
Tagen unsere Beziehung zum Herrn zu 
erneuern und zu vertiefen. Die Kirche stellt 
darum das Anliegen der Tauferneuerung 
für diese Zeit heraus. 

In der frühen Kirche waren die Wochen 
vor dem Osterfest eine intensive Zeit der 

Katechese (Glaubenserschließung). Dies 
betraf zuerst die Taufbewerber, aber auch 
die übrigen Gläubigen sollten in ihrem 
Glaubenswissen und Taufbewusstsein 
gestärkt werden. 

Wie in jeder Partnerschaft braucht es auch 
im Glauben mein immer neues „Ja“. Das 
geschieht in kleiner Form jedes Mal, wenn 
ich mich mit dem Weihwasser bekreuzige. 
Das geschieht aber auch in der regelmä-
ßigen Gewissenserforschung, wie es um 
meine Beziehung zu Jesus steht, sowie in 
Beschäftigung mit seinem Wort und der 
Lehre unserer Kirche.

Wir haben ein wunderbares Ziel vor 
Augen, Ostern, das Fest des Lebens. Es 
motiviert uns zu Fasten, Gebet und Wer-
ken der Liebe. Gehen wir gemeinsam auf 
diesem 40-tägigen Weg voran. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen eine fruchtbare 
Vorbereitungszeit auf das Osterfest.

Gott segne Sie,

Ihr Pfarrer Dr. Eugen Daigeler
(Moderator des Pastoralen Raums)
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GOT TESD I ENSTORDNUNG

Die Abgabefrist für Messintentionen liegt einen Monat vor dem  
Erscheinungsdatum der jeweiligen Ausgabe.
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V E R A B S CH I E D U N G  U N S E R E S  S E E S O R G E R S

Liebe Mitchristinnen und 
Mitchristen unseres Pastora-
len Raumes,
wenn ich auf die zurück-
liegenden 12 Jahre meines 
Dienstes bei Ihnen und Euch 
schaue, fühlt es sich für mich 
wie ein großes Geschenk an.
Es erfüllt mich mit Dankbar-
keit, und wie schön ist es, 
dass ich dies nach so vielen 
Jahren sagen darf.

 Beschenkt wurde ich 
durch die vielen Begeg-
nungen mit Ihnen und 
Euch, besonders in den Schwerpunktberei-
chen meines Dienstes.

 Beschenkt in den Trauergesprächen und 
Beerdigungsdiensten.

 Beschenkt in meinem Dienst im Altenheim 

Roten Kreuzes.
 

Seniorenkreisleiterinnen in Ihrem wichti-
gen gemeinschaftsbildenden Dienst für 
unsere Seniorinnen und Senioren.

 Beschenkt durch die vielen Anbetungs-

zusammen mit unserem Rudi Karg, in de-

verbringen durften.
 -
tesfeiern, durch Trauungen und Taufen.

Herzlichen Dank besonders allen Ehrenamtli-
chen für Euren wertvollen Dienst, ausdrücklich 

ich vermehrt zuständig sein durfte.
Dank auch allen Mitarbeiterinnen und Mitar-

-

Sehr dankbar bin ich auch für die gute kolle-
giale Zusammenarbeit mit unseren Diakonen 

-

vikar Stephen Kulandai und unseren Pfarrse-

Ullrich, und unserer kürzlich verstorbenen 
Inge Scherer.
Herzlichen Dank an unserem Pfarrer Andreas 
Heck, der mir in all diesen Jahren ein herzens-

Im Hinblick auf den neu gegründeten Pastora-
len Raum sage ich allen Kolleginnen und Kol-
legen im pastoralen Dienst sowie den Mitar-
beiterinnen im Pfarrbüro Stadtlauringen unter 
der Leitung des Moderators Eugen Daigeler 

So ist es nun an der Zeit, eine neue Seite mei-
nes diakonischen Dienstes aufzuschlagen.

-
sef, wo ich nun als Klinikseelsorger in Vollzeit 
tätig sein darf. Da mir die Leitung der Kran-
kenhausseelsorge der Region Schweinfurt an-
vertraut wurde, werde ich auch weiterhin im 
Leopoldina Krankenhaus präsent sein.
Es wäre mir eine Freude, wenn man sich ab 
und zu mal wieder sieht, muss ja nicht unbe-

reichsten Segen, habt Dank für die gemeinsa-

Liebe Grüße,
Diakon Georg Kirchner

Abschiedsworte von Diakon Georg Kirchner 
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B E G R Ü S S U N G  U N S E R E S  N EU E N  S E E L S O R G E R S

Bischof Dr. Franz Jung hat Pater Joby Jo-
seph (49) von der Missionsgesellschaft vom 
heiligen Thomas dem Apostel mit Wir-
kung vom 4. Januar 
2026 zum Kaplan 
im Pastoralen Raum 
Schweinfurter Ober-

-
us Wagner ernannt.

Dienstsitz ist das 
Pfarrhaus in Scho-
nungen. Joseph 
wurde 1976 im in-
dischen Mampoyil 
geboren. Am 7. 
April 2005 emp-

-
terweihe. Joseph 
hat einen Master in 
Multimedia sowie 

-
dem einen Bachelor in Pädagogik so-

Als Kaplan wirkte er in der Pfarrei Ku-

Missionsstation Panigaon im Bundesstaat 

Studiendekan und 

Seminar der Erzdiö-
zese Ranchi im Bun-
desstaat Jharkhand. 

Für die Diözese Uj-
jain im Bundesstaat 
Madhya Pradesh 

-

Zentrums für den 
Interreligiösen Di-

-
re. Im kleinen Seminar in Deepti war er 

-
rektor des missionarischen Animations- 
und Kommunikationszentrums „Impact“.

Herzlich Willkommen P. Joby Joseph

Ein herzliches Willkommen sagen wir P. Joby Joseph MST in unserem Pastoralen Raum 
-

nimmt er mit anderen Priestern der Weltkirche an einem Deutschkurs in Würzburg teil. 
Er wird im Pfarrhaus in Schonungen wohnen. Ab Ostern wird er erste Schritte in der 

ihm ein gutes Eingewöhnen im Schweinfurter Oberland und Gottes Segen für seinen 
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T E R M I N E  U N D  I N F O R M AT I O N E N 

Schonungen / Marktsteinach
Auch in diesem Jahr gibt es wieder Osterker-
zen. Die gesegneten Kerzen stehen während 
der Fastenzeit in den Kirchen der Pfarreien-
gemeinschaft Maria Königin vom Kolben und 
in Forst zum Kauf bereit. Preis pro Kerze: 5,- €
Der Erlös geht an den Werke statt Worte e. V.
Weitere Infos bei Gabi Kaiser Tel: 09727/1649

Stadtlauringen
Osterkerzenbasteln
Alle Kinder und Jugendliche sind herzlich 
zum gemeinsamen Osterkerzen basteln 
eingeladen. 

 Fr. 13.03. 15:00 Uhr
 Sa. 14.03. 10:00 Uhr

Roncallihaus (2. Stock i. d. Kirche)
Bitte Brettchen und Messer mitbringen. 
Der Erlös der verkauften Osterkerzen geht in 
die Ministrantenkasse.

Üchtelhausen
Osterkerzenbasteln
In Üchtelhausen werden auch dieses Jahr 
wieder Osterkerzen verziert und verkauft. 
Das Motiv ist wieder mit der großen Oster-
kerze identisch. Wir freuen uns sehr über 
„Mitbastler“.
Infos u. Termine bei Doris Nicklaus  
Tel: 09720/1452

Osterkerzen

Unser neuer Pfarrbrief enthält jeweils eine 
Gottesdienstordnung und einen Informa-
tionsteil. Pfarrgemeinderäte bzw. Gemein-
deteams und kirchliche Gruppen können 
gerne Hinweise auf Veranstaltungen ein-
reichen.
Solche Hinweise bitte direkt an das  
Verwaltungsbüro senden:
pfar rbuero . schwe infur te r -ober land 
@bistum-wuerzburg.de

Die Gottesdienstordnung erscheint mo-
natlich. Redaktionsschluss ist immer einen 
Monat vor Erscheinungsdatum.
Es wäre schön, wenn sich in den Kirchorten 

Foto) über Veranstaltungen verfassen. Sie 
werden auf der gemeinsamen Homepage 
www.schweinfurter-oberland.bistum-wu-
erzburg.de gesammelt. Zwei- oder dreimal 
im Jahr wird ein Rückblick erstellt, der auch 
im Pfarrbrief abgedruckt wird.

Mainberg
 Fr. 06.03. 18:00 Uhr

Weltgebetstag anschl. Begegnung im 
Pfarrheim St. Michael mit 
Pfarrvikar Benjamin Odo
Musikalische Begleitung:
Regina Karg u. Silvia Kröner

Weipoltshausen 
 Fr. 06.03. 19:00 Uhr

Weltgebetstag anschl. Begegnung

Marktsteinach
 Fr. 06.03. 09:00 Uhr

Weltgebetstag anschl. Begegnung im 
Pfarrsaal

Sulzdorf
 Fr. 06.03. 18:30 Uhr

Weltgebetstag anschl. Begegnung im 
Dorfgemeinschaftshaus

Weltgebetstag am 06. März
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T E R M I N E  U N D  I N F O R M AT I O N E N

Zuwendung für die Kranken und 
nicht-mobile Mitchristen – Hauskom-
munion
Gerne bringen die Seelsorger die heilige 
Kommunion zu Menschen, die nicht mehr 
mobil sind. Auch wenn das nur für einen 
begrenzten Zeitraum der Fall ist. Sie kön-
nen sich gerne für die Hauskommunion 
– auch für einen einmaligen Besuch – im 
Pfarrbüro anmelden.
Wir bringen Ihnen die Hauskommunion. 
Vor jedem Besuch vereinbaren wir telefo-
nisch den Besuchstermin.

Stadtlauringen
 Fr. 06.03. 

in allen Ortsteilen 
Uhrzeit nach Absprache mit dem Pfarrbüro 
Schonungen
in allen Ortsteilen 
Tag und Uhrzeit nach Absprache mit dem 
Pfarrbüro
Üchtelhausen
in allen Ortsteilen 
Tag und Uhrzeit nach Absprache mit dem 
Pfarrbüro

Krankenkommunion

Abersfeld
 Do. 05.03. 14:00 Uhr

 Do. 19.03. 14:00 Uhr

Schonungen
 Do. 19.03. 14:30 Uhr

Stadtlauringen
 

Sulzdorf
 

Üchtelhausen
 Mo. 02.03. 14:00 Uhr

Seniorennachmittage

Stadtlauringen

 01.03. 10:00 Uhr
Kindergottesdienst

 21.03. 13:00 Uhr
Kreativnachmittag für Kinder
Anmeldung bei Fr. Bischof 
Tel: 0175 / 4958501

 29.03. 10:00 Uhr
Kindergottesdienst

Familien und Kinder

Herzliche Einladung zur Beteiligung an der Wahl!

Pfarrgemeinderatswahl 1. März  
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T E R M I N E  U N D  I N F O R M AT I O N E N

WALLFAHRT NACH KEVELAER

 4. bis 6. Mai 2026
Besuchen Sie mit uns den zweitgrößten Ma-
rienwallfahrtsort Deutschlands. Den Mari-
enmonat Mai wollen wir mit einer Wallfahrt 
von Stadtlauringen nach Kevelaer am Nie-

in die nahegelegenen Niederlande. 
Informationsblätter liegen in den Kirchen 
aus.

 
 

Pfarramt Stadtlauringen, Tel. 09724 / 516 
Kath. Kirchenstiftung Stadtlauringen,

WALLFAHRT NACH LISIEUX

 22. bis 27. September 2026

in den Ort der heiligen Therese von Lisieux, 

Michel führen wird, ist geplant. 
Informationsblätter liegen in den Kirchen 
aus.

 

Pfarramt Stadtlauringen, Tel. 09724 / 516 
Kath. Kirchenstiftung Stadtlauringen, Kon-

WALLFAHRT NACH KONNERSREUTH

 

Bei dieser Tagesfahrt zur Mystikerin Therese 
Neumann, genannt Resl von Konnersreuth, 
besuchen wir den Ort ihrer Geschichte. 
Geplant sind der Besuch des Therese-Neu-
mann-Museums, das Geburtshaus, das 
Grab und weitere Sehenswürdigkeiten des 

in der St. Laurentius Kirche.
Informationsblätter liegen in den Kirchen 
aus. 

bei Diakon Menig Tel: 09721 / 4764285

Wallfahrten

Kirchliches Leben braucht Menschen, die 
ihre Zeit und ihre Talente einbringen. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt allen Frau-
en und Männern, die für unsere Kirchen 
sorgen, die sich in liturgische Dienste, 
Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung 
einbringen oder die auf unterschiedliche 

Weise mithelfen. Jeder ist willkommen, sei-
ne Begabungen einzubringen.
Auch Mitchristen, die in einer anderen Ort-
schaft wohnen und sich einer unserer Kir-
chen verbunden fühlen, sind herzlich ein-
geladen mitzuarbeiten.

Mitarbeiter gesucht

Üchtelhausen
 Fr. 13.03. 10:30 Uhr

Für alle Firmlinge des Pastoralen Raumes in 
der Pfarrkirche Üchtelhausen

Firmung
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T E R M I N E  U N D  I N F O R M AT I O N E N

Nun sind es nur noch drei Monate bis 

-

-

-

-

-

Die einzelnen Ticketkategorien sind wie 

-

-

-

-

-

Diakon Dr. Michael Wahler

 
Der Countdown läuft!

Würzburg

13.–17. Mai 2026

katholikentag.de
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KOMMUNION

Altenmünster
Erhart Paulina
 

Ballingshausen
Dellert Leonard
Keller Lorenz
Saar Lisa
Sitzmann Ida
Zimmermann Linus
 

Birnfeld
Elting Finn
Memmel Mila
 

Fuchsstadt
Zehe Ida

Stadtlauringen/Oberlauringen
Bambach Milena
Bauer Paula
Böhm Fina
Dietz Lucas
Fürsch Ida
Göb Leonie
Lang Aurelia
Strauch Felix
Voigt Constantin
Wagner Tamina
 

Wettringen
Gaß Milena
Schmitt Emilia
Bär Michael
 
 

Unsere Pfarreiengemeinschaft Liborius Wagner
Markt Stadtlauringen freut sich mit den Kindern,
die in diesem Jahr erstmals zum Tisch des Herrn treten.

 

Feier der Erstkommunion in Stadtlauringen
am Weißen Sonntag, 12.04.2026, 10:00 Uhr

Unsere Kommunionkinder 2026 
im Pastoralen Raum Schweinfurter Oberland -  
Markt Stadtlauringen
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KOMMUNION

Abersfeld
Deutsch Benedikt
Fladung Nils
Jobst Rebecca
Krapf Jamie
Pötzl Adrian
Seufert Jonas

Forst
Kießling Lotte-Marie
Reichert Levi

Hausen
Lindner Julius

 
Eberl Lea
Feser Amelie
Kempf Julia 
Spath Benno

Mainberg
Brendler Simon
Räth Lilli
Rottmann Emma
Rottmann Jonas
Schneider Vanessa

Marktsteinach 
Gundermann Ida
Hornung Willy
Klopf Frieda

Rednershof 
Krumm Jonas

Reichmannshausen 
Walter Lucas

Schonungen 
Becker Lilly
Busse Gabriel
Donau Mila
Friedrich Johannes 
Lindner Greta
Mehrl Ella
Mischke Laurenz
Schleyer Marie
Stühler Jakob

Waldsachsen

Unsere Kommunionkinder 2026 
im Pastoralen Raum Schweinfurter Oberland 
Gemeinde Schonungen

Unsere Pfarreiengemeinschaft Marktsteinach und 
Schonungen freut sich mit den Kindern,
die in diesem Jahr erstmals zum Tisch des Herrn treten.

 

Feier der Erstkommunion in Schonungen
am Weißen Sonntag, 12.04.2026, 9:30 Uhr
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KOMMUNION

Ebertshausen
Ankenbauer Felix
Miske Marlon
Neubauer Samuel
Werner Emma

Hesselbach
Chudoba Isabella
Craig Nora
Huggins Alison 
Menninger Valentin
Niklaus Jonas
Niklaus Raphael
Schletter Emely
Seelig Leonie
Stenzinger Ben

Hoppachshof
Curth Greta
Hölzel Jonathan

Madenhausen
Denninger Anton

Weipoltshausen
Sejnowski Lio

Zell
Kamionka Matteo
Helbig Johannes

Üchtelhausen
Teske Hugolin
Jacob Ella
Kaufmayer Lui
König Leon
Richter Henry
Ried Luisa
Roth Luke
Schleyer Ronya
Wild Linus

Unsere Kommunionkinder 2026 
im Pastoralen Raum Schweinfurter Oberland 
Gemeinde Üchtelhausen

Unsere Pfarreiengemeinschaft Schweinfurter Rhön  
freut sich mit den Kindern,
die in diesem Jahr erstmals zum Tisch des Herrn treten.

Feier der Erstkommunion in Üchtelhausen
am Sonntag, 26.04.2026, 10:00 Uhr
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GL AUBENSLEBEN

W enn es um die Veränderungen 
von gewohnten Gottesdienstor-
ten oder -zeiten geht, bekomme 

ich immer wieder zu hören: „Da können 
unsere Alten nicht hinkommen“. Beim ers-
ten Hören klingt das für viele vermutlich 
einleuchtend. Mich überzeugt es nicht so 
ganz, darum möchte ich mit Ihnen meine 
Gedanken dazu teilen.

Ehrliches Hinschauen
Die Annahme, dass Senioren nicht zu einem 
Gottesdienst in den Nachbarort kommen 
können, beinhaltet die Aussage, dass sie 
nicht mehr mobil sind. Ist das aber wirklich 
so? Ich kenne nicht wenige Menschen, die 
mit mehr 80 Lebensjahren noch mit dem 
Auto unterwegs – sei es zu Besorgungen, 

sogar für weitere Strecken.

Überhaupt ist in unserem ländlichen Gebiet 
ein Leben ohne Mobilität gar nicht möglich. 
In den wenigsten Orten gibt es Geschäfte, 
Apotheken oder Ärzte. Wer dorthin kom-
men kann, der kann auch zum Gottesdienst 
kommen. Er wird das freilich nicht in jedem 
Fall tun, so wie das viele andere Chris-
ten auch nicht tun. Das hat aber andere  
Gründe.

Möglichkeiten nutzen
Wer tatsächlich nicht kommen kann, ist 

es wertvolle andere Formen: Man kann 
mit Hilfe des Gotteslobs daheim beten 
oder den Rosenkranz zur Hand nehmen.  
Viele hören Gottesdienste im Radio oder  
anderen Medien (z.B. bei Radio Horeb).

Noch schöner wäre es, sich auch mit  
Nachbarn zusammenzutun und gemein-
sam zu beten oder in der Heiligen Schrift zu 
lesen. Diese Form der „Hauskirche“ könnte 
sogar ein zukunftsweisendes Projekt sein.

Hauskommunion für nicht-mobile  
Mitchristen
Gerne bringen die Seelsorger die  
heilige Kommunion zu Menschen, die nicht 
mehr mobil sind. Das ist möglich auch für  
einen begrenzten Zeitraum. Sie können 
sich gerne für die Hauskommunion – auch 
für einen einmaligen Besuch – im Pfarrbüro 
anmelden. Vor jedem Besuch vereinbaren 
wir telefonisch den Besuchstermin.

Pfarrer Dr. Eugen Daigeler

„Da können die Alten nicht hinkommen“
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A L LG E M E I N E  H I N W E I S E

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.schweinfurter-oberland.bistum-wuerzburg.de

„Aktuelles > Nachrichten“
aktuelle Berichte und Bilder
aus dem Leben unseres 
pastoralen Raumes.

Homepage

Wenn Sie informiert bleiben möchten über besondere Gottesdiens-
te und Veranstaltungen in unserem pastoralen Raum Schweinfurter 
Oberland - Seliger Liborius Wagner oder wenn Sie regelmäßig einen 
geistlichen Impuls zum Sonntag lesen möchten, dann abonnieren Sie 
einfach unseren WhatsApp-Kanal:

„Kirche im Schweinfurter Oberland“ 
 WhatsApp-Kanal unseres Pastoralen Raumes

Wir verarbeiten im Pfarramt personenbezogene Daten unserer Mitglieder. Genauere  

Datenschutz
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A L LG E M E I N E  H I N W E I S E
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Vergelt’s Gott für Ihre Unterstützung Ihrer örtlichen Kirche!
Für Ihre treue Unterstützung durch das Kirchgeld, durch Spenden und den Klingelbeutel 
sagen Ihr Pfarrer und die Kirchenverwaltungen ein herzliches Vergelt’s Gott!

https://schweinfurter-oberland.bistum-wuerzburg.de/service/
-

ner unserer Pfarreien sind, geben Sie bitte bei der Überweisung Ihre Adresse an.

„Gott liebt einen fröhlichen Geber!“ (2 Kor 9,7)
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S E E L S O R G E  I M  PA S TO R A L E N  R AU M

Pfarrer 
Dr. Eugen Daigeler 
Telefon: 09724 / 516 
Email: eugen.daigeler
@bistum-wuerzburg.de

Pfarrer Kai Söder 
Telefon: 09720 / 9510971 
Email: kai.soeder
@bistum-wuerzburg.de 

Pfarrer Andreas Heck 
Telefon: 09727 / 218 
Email: andreas.heck
@bistum-wuerzburg.de

Pfarrvikar Maria Arul  
Stephen Kulandai 
Telefon: 09721 / 4764286 
Email: maria-arul.kulandai
@bistum- wuerzburg.de 

Kaplan Joby Joseph
Telefon: 09721 / 59214
Email: joby.joseph 
@bistum-wuerzburg.de

Diakon Frank Menig 
Telefon: 09721 / 4764285 
Email: frank.menig
@bistum-wuerzburg.de 

Diakon 
Dr. Michael Wahler 
Telefon: 09721 / 7385973 
Email: michael.wahler
@bistum-wuerzburg.de 

Gemeindereferentin Barbara 
Gößmann-Schmitt 
Telefon: 09720 / 9510972
Email: barbara.goessmann-
schmitt@bistum-wuerburg.de 

Gemeindereferentin 
Angela Stein 
Telefon:09724 / 516 
Email: angela.stein
@bistum-wuerzburg.de

Seelsorge

Im Pastoralen Raum sind folgende Seelsorger tätig. Sie können uns gerne per-
sönlich oder auch per Telefon / Email erreichen.  

Nicole Fritz

Andrea Inderst

Lisa Lehner

Karin Lösch

Doris Nicklaus

Claudia Ullrich

Beschäftigte im Pfarrbüro
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KO N TA K T  Z U M  P FA R R B Ü R O

Gerne helfen wir Ihnen bei Fragen und Anliegen aus allen Ortschaften (Gemeinde 
Schonungen, Gemeinde Üchtelhausen, Markt Stadtlauringen) weiter.
Für Verwaltungsfragen (z.B. Anmeldungen von Taufen oder Trauungen, Ausstellung 
von Taufzeugnissen oder Spendenquittungen) wenden Sie sich bitte immer an das 
gemeinsame Verwaltungsbüro. 

Zentrales Verwaltungsbüro: Kirchplatz 5, 97488 Stadtlauringen

Das Verwaltungsbüro ist  telefonisch erreichbar.
Telefon: 09724/516 | Email: pfarrbuero.schweinfurter-oberland@bistum-wuerzburg.de

Verwaltungsbüro des Pastoralen Raumes

Von links nach rechts: Lisa Lehner, Doris Nicklaus, Nicole Fritz, Andrea Inderst, Karin Lösch

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.30 Uhr
Telefon: 09720 / 9510222
Eichholzstr. 1
97532 Üchtelhausen - Hesselbach

Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 09727 / 218
Marktsteinacher Hauptstr. 1
97453 Schonungen - Marktsteinach

Montag 14.00 - 16.00 Uhr
Telefon: 09721 / 59214
Hauptstr. 53
97453 Schonungen

Dienstag - Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Telefon: 09724 / 516
Kirchplatz 5
97488 Stadtlauringen




